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So wie sich das Individuum zur Gemeinschaft verhält, so verstehen wir die  
Beziehung des Hauses zur Stadt. Im kollektiven Entwurfsprozess konstruiert  
sich jede Gesellschaft ihre Form und mit ihr eine Idee von der gemeinsamen  

Zukunft; orchestriert von politischen Ideologien, sozialen Bedürfnissen, kultu
rellen Ansprüchen und wirtschaftlichen Interessen. An der Architektur liegt  

es, einen Weg zu finden, das Potenzial von spezifischen Interessen und deren  
Charakter aufzuspüren und diese immer auch als Mehrwert für die Öffentlichkeit 

umzusetzen. Im Sinne einer aktiven Einbettung ins Kollektiv, durch das präzise 
Verständnis vom Ort und seiner Geschichte und eine vorausschauende  

Ahnung von Raum und Zeit. Denn jedes Gebäude ist eine kommunikative  
Handlung in einem der Gemeinschaft zugehörigen Raum und wird durch seine 

Materialisierung zum Mitglied eines sozialen Körpers. Im Idealfall dient es 
ebenso als dessen spezifische Bereicherung wie als integratives Element zur  

zukünftigen Stärkung des Ganzen.
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